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Vorwort 

Vorwort 
 
 
Die vorliegende 28. Auflage des Geigel bringt eine erhebliche Zäsur im Kreis der Au-

toren mit sich. Die Herren Dr. Kapsa, Dr. Knerr und Dr. Münkel haben sich aus unter-
schiedlichen Gründen nicht mehr in der Lage gesehen, an der Neuauflage mitzuwirken. 
Für ihre langjährige Tätigkeit und ihr Engagement danken Verlag und Herausgeber ih-
nen herzlich. Darüber hinaus hatten Herr Prof. Dr. Plagemann und der Herausgeber, die 
beide seit der 19. Auflage und damit seit über 30 Jahren am Geigel mitarbeiten, den 
Wunsch, etwas kürzer zu treten und einen Teil der von ihnen bearbeiteten Kapitel in 
andere Hände zu geben.  

Das hatte zur Folge, dass für mehr als ein Drittel aller Kapitel neue Autoren gewonnen 
werden mussten. Dabei hat sich das Team der Autoren wesentlich vergrößert. Neu hin-
zugekommen sind Frau Brodöfel sowie in alphabetischer Reihenfolge die Herren 
Dr. Bernau, Prof. Dr. Brömmelmeyer, Haidn, Horst, Dr. Katzenstein, Dr. Rau, Schmidt 
und Dr. Schneider, ausnahmslos erfahrene Praktiker aus Justiz und Anwaltschaft. 

Der Wechsel von Autoren hatte zur Folge, dass zahlreiche Kapitel nicht nur aktuali-
siert worden sind, sondern eine gründliche Neubearbeitung erfahren haben. Aber auch 
im Zuschnitt der Kapitel haben sich einige Änderungen ergeben. So schien es nicht mehr 
gerechtfertigt, den psychisch vermittelten Unfallfolgen ein eigenes Kapitel zu widmen. 
Thematisch gehören die damit verbundenen Fragen zum Personenschaden, weswegen die 
psychisch vermittelten Unfallfolgen in der Neuauflage im 4. Kapitel (Personenschaden) 
behandelt werden. Das freigewordene Kapitel ist einer neuen gesetzlichen Regelung ge-
widmet, nämlich dem Hinterbliebenengeld, das in der Praxis eine erhebliche Bedeutung 
gewinnen kann. 

NATO-Truppenschäden spielen im haftpflichtrechtlichen Alltag nur noch eine unter-
geordnete Rolle, sodass es gerechtfertigt erschien, das bisherige 34. Kapitel (Truppen-
schäden) ersatzlos entfallen zu lassen und den damit gewonnenen Raum aktuelleren 
Themen zu widmen. Der Wegfall des bisherigen 34. Kapitels hatte die Konsequenz, dass 
die folgenden Kapitel in der Nummerierung um eine Nummer abgestiegen sind. 

Entfallen ist auch der bisherige Anhang I (Kapitalisierungstabellen). Aktuelle Kapitali-
sierungstabellen sind im Internet verfügbar. Beispielhaft sei auf die umfangreichen Kapi-
talisierungstabellen bei Küppersbusch/Höher, Ersatzansprüche bei Personenschäden, 
verwiesen, die in beck-online aufrufbar sind. Die im Anhang I bisher enthaltenen kurzen 
Anmerkungen zur Kapitalisierung sind Teil des 4. Kapitels geworden. 

Spektakuläre gesetzliche Neuerungen hat es im Bereich des Haftpflichtrechts seit Er-
scheinen der Vorauflage nicht gegeben. Das neue Hinterbliebenengeld ist bereits erwähnt 
worden. Auch die neuen reiserechtlichen Vorschriften waren zu berücksichtigen. In erster 
Linie zu beachten waren jedoch zahlreiche grundlegende Entscheidungen des EuGH, des 
BVerfG und des BGH, aber auch der Instanzgerichte. So gab es seit langer Zeit wieder 
eine Entscheidung der Vereinigten Großen Senate mit Bedeutung für das Haftpflicht-
recht, und zwar zur Bemessung einer billigen Entschädigung in Geld nach § 253 Abs. 2 
BGB.  

Von erheblich größerer praktischer Bedeutung sind indes zahlreiche neue Entschei-
dungen der Zivilsenate des BGH, in denen die bisherige Rechtsprechung zur Bemessung 
des Schadensersatzes präzisiert, aber auch teilweise korrigiert worden ist. Die Entwick-
lungslinien der neueren BGH-Rechtsprechung zum Sachschaden sind im völlig neu bear-
beiteten 3. Kapitel dargestellt. In diesem Bereich stellen sich zahlreiche Fragen, mit denen 
sich jeder Praktiker befassen sollte, der nicht von künftiger Rechtsprechung überrascht 
werden will. Die erhebliche praktische Bedeutung der FluggastrechteVO zeigt sich an 
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den im 29. Kapitel aufgeführten zahlreichen Entscheidungen des EuGH und des BGH, 
die seit Erscheinen der Vorauflage veröffentlicht worden sind. Diese beiden Kapitel sind 
nur pars pro toto erwähnt. Selbstverständlich sind in allen Kapiteln die wesentlichen 
höchstrichterlichen und obergerichtlichen neuen Entscheidungen berücksichtigt und ein-
gearbeitet. 

Redaktionsschluss war der 30.6.2019. Soweit möglich, sind bedeutsame Entscheidun-
gen auch nach diesem Datum berücksichtigt worden. 

Für konstruktive Kritik und Anregungen sind Verlag, Autoren und Herausgeber im-
mer dankbar. 

 
Saarbrücken, im September 2019 Kurt Haag 
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